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TGV Lyria weiht einen Zug in den Farben der Partnerschaft mit 
Swiss Olympic und Swiss Paralympic für die Olympischen und 
Paralympischen Spiele in Paris 2024 ein   
 

 
  Heute wurde in Lausanne ein Zug als farbiges und sportliches Symbol der Partnerschaft zwischen 
TGV Lyria, Swiss Olympic und Swiss Paralympic eingeweiht. Die Schweizer Delegation wird mit 
TGV Lyria nach Paris reisen. 
 
Lausanne, 4. Juni 2024. Im Beisein von Eric Dehlinger, CEO von TGV Lyria, Ralph Stöckli, Missionschef 
von Swiss Olympic, Peter Läuppi, Missionschef von Swiss Paralympic, den beiden olympischen bzw. 
paralympischen Spitzensportlerinnen Timea Bacsinszky und Celine van Till sowie Nelson Oliveira, einem 
seit bald 13 Jahren für TGV Lyria tätigen Zugchef und grossen Sportfan, wurde heute in Lausanne der 
olympische Zug eingeweiht. 
 
Eine Flotte von 15 TGV Lyria-Zügen wird beinah 350 Athletinnen und Athleten sowie Mitarbeitende von 
Swiss Olympic und Swiss Paralympic mit optimalem Komfort und minimalem ökologischem 
Fussabdruck von der Schweiz nach Paris bringen, der Gastgeberstadt der diesjährigen Olympischen und 
Paralympischen Spiele. 
Das Design des heute eingeweihten Zugs orientiert sich an den Farben der Partnerschaft mit 
Swiss Olympic und Swiss Paralympic. Normale Reisende und Schweizer Fans, die dieses Jahr nach Paris 
an die Olympischen und Paralympischen Spiele reisen, können den Zug gleichermassen nutzen und 
unterwegs in die Atmosphäre der Spiele eintauchen. 

«Dieser Zug ist mehr als ein einfaches Transportmittel. Er steht für die Partnerschaft zwischen TGV Lyria und 
den Teams von Swiss Olympic und Swiss Paralympic. Er steht zudem für das kombinierte französisch-
schweizerische Know-how und unsere gemeinsame Passion für sportliche und olympische Werte: Exzellenz, 
Leistung und Freundschaft. Und nicht zuletzt schafft er eine Verbindung zwischen unseren beiden Ländern 
für sportliche Höchstleistungen und eisenbahnerische Effizienz. Er leistet damit einen wichtigen Beitrag dazu, 
grosse Momente voller Emotionen miteinander teilen zu können», erklärte Eric Dehlinger, CEO von 
TGV Lyria.  
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«Die Reise nach Paris wird ein erster emotionaler Moment für unsere Delegation sein – kurz vor dem 
Beginn der Spiele. In Zusammenarbeit mit unserem Partner TGV Lyria und gemäss unserer Devise 
‹United4Excellence› engagieren wir uns dafür, dass bereits bei der Anreise optimale Bedingungen 
herrschen, damit unsere Athletinnen und Athleten in der Folge ihre olympischen Träume verwirklichen 
können», gab Ralph Stöckli, Missionschef von Swiss Olympic, zu Protokoll. 
 
«Gemeinsam nach Paris – diese Aussage gilt für uns alle: für die Athletinnen und Athleten von 
Swiss Olympic und Swiss Paralympic, für das Team unseres Partners TGV Lyria und für alle Fans. 
Gemeinsam nach Paris zu reisen – rasch, flexibel und komfortabel –, ist die Basis für erfolgreiche Spiele», 
ergänzte Peter Läuppi, Missionschef von Swiss Paralympic. 
 
Die Athletinnen und Athleten können während der Spiele auf volle Unterstützung zählen. Paris erwartet 
zahlreiche Fans der olympischen und paralympischen Teams aus der Schweiz. Auch für sie eignet sich 
die Anreise mit TGV Lyria. Vielleicht reisen sie dabei im einzigartigen neuen TGV Lyria in Rot-Weiss-
Gold!   

Die Einweihung des neuen Zugs bot die ideale Gelegenheit, TGV Lyria als ideale Lösung für Reisen 
zwischen der Schweiz und Frankreich in Erinnerung zu rufen. Sowohl in Bezug auf die Reisezeit von Tür 
zu Tür als auch hinsichtlich Flexibilität, Nachhaltigkeit, Kosten, Komfort und produktiver Reisezeit erweist 
sich der Zug als das beste und vorteilhafteste Transportmittel. 

TGV Lyria ist stolz auf die Partnerschaft mit dem Schweizer Sport im Rahmen dieses globalen Events 
und freut sich darauf, die olympischen und paralympischen Schweizer Delegationen sowie ihre treuen 
Fans unter optimalen Bedingungen zu befördern.  
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Über das Angebot von TGV Lyria 
Mit 5,4 Millionen Reisenden im Jahr 2023 bestätigt sich TGV Lyria als die führende Anbieterin zwischen der Schweiz und 
Frankreich. Mit modernisierten Zügen, deren Kapazität seit Ende 2019 um 30 % erhöht wurde, bietet TGV Lyria täglich 
17 Hin- und Rückfahrten zwischen der Schweiz und Frankreich an. Die Reisezeiten reichen von knapp 3 Stunden für die 
Verbindungen Basel > Paris und Genf > Paris bis zu 4 Stunden und 4 Minuten für die Strecke Zürich > Paris. Mit seiner stark 
ausgeprägten französisch-schweizerischen Doppelidentität bietet Lyria seinen Kundinnen und Kunden das Beste aus 
beiden Ländern.  
Lyria SAS, ein Unternehmen nach französischem Recht, ist zu 74 % eine Tochtergesellschaft der SNCF Voyageurs SA und 
zu 26 % der Schweizerischen Bundesbahnen (SBB). 
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